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Das Buch


In diesem Buch präsentiert der Autor, spirituelle Lehrer und Lichtkörper-Lehrer Thorsten Simon erstmals außerhalb seiner Seminare ein revolutionäres, neues Körper-System für die spirituelle Arbeit, insbesondere für gezielte, innovative Lichtkörper- und Lichtkörper-Heilarbeit, das mit insgesamt 15 Körpern arbeitet, und das er daher als das 15-Körper-System bezeichnet. Viele bisherige traditionelle Körpersysteme, die den Menschen mit seiner Aura beschreiben sollen, arbeiten meist nur mit 5 oder 7 Körpern, selten mit mehr und sind damit sehr lückenhaft, im Vergleich zu unserem realen Energiefeld und dem 15-Körper-System nach T.S.. In diesem Buch nun erfolgt eine grundlegende Einführung in das Gebiet der Aura und der feinstofflichen Körper sowie auch in die Lichtkörperarbeit, bei der auch einige der bisher verwendeten Körpersysteme, wie das der Yogis, Buddhisten, Theosophen und anderer Lehren, vorgestellt und ausgewertet werden. Der Hauptteil des Buches besteht dann aber in der Vorstellung des neuen 15-Körper-Systems nach T.S. und der Beschreibung der einzelnen Körper darin und ihrer Beziehungen untereinander sowie zum Lichtkörperprozess. Dieses Buch setzt somit im Bereich des Wissens um die verschiedenen feinstofflichen Körper und der Aura des Menschen sowie speziell in der modernen Lichtkörperarbeit und energetischen Heilarbeit neue Maßstäbe und eröffnet viele neue Möglichkeiten. Kaum ein Mensch, der sich für spirituelle Arbeit, insbesondere für Energiearbeit und Lichtkörperarbeit interessiert und neue Ebenen darin erreichen möchte, sollte daran vorbeigehen. Lernen Sie Ihr Energiefeld in einer neuen, sehr detaillierten und klaren Weise kennen, wie es dies so bisher nicht gab.




Der Autor


Thorsten Simon (geb. 1969 in Berlin) ist Seminarleiter, Spiritueller Lehrer und Lichtkörper-Lehrer seit 1996. Er gehört zu den Pionieren und Experten im Bereich der bewussten Lichtkörperarbeit in Deutschland. Er vermittelt in seinen Seminaren und nun auch in Buchform ein sehr außergewöhnliches spirituelles Wissen. Dieses basiert überwiegend auf seinen eigenen Erfahrungen mit dem Lichtkörperprozess, seiner verfeinerten Energiewahrnehmung sowie auf den Einweihungen in viele neue Energien, Energiesysteme und Dimensionen durch höherdimensionale geistige Lehrer und aufgestiegene Meister. Dies ist ein sehr innovatives, zukunftsweisendes – und oft revolutionäres – spirituelles Wissen für das neue Zeitalter. Darüber hinaus hat er für dieses und weitere Bücher auch eine umfangreiche Recherche-Arbeit in zahllosen Quellen diverser spiritueller Traditionen und Lehren gemacht, was seinen Werken eine weitere solide und fundierte Basis gibt. Mit dem 15-Körper-Buch und zahlreichen weiteren geplanten Büchern, stellt er nun seine Arbeit und sein Wissen einem größeren Publikum vor, parallel zu seiner Seminararbeit und den aktuellen Lichtkörper-Ausbildungen.


Für weitere Informationen zu seiner Arbeit besuchen Sie auch seine Website und seinen YouTube-Kanal:


www.lichtkoerper-ausbildung.de


YouTube-Kanal: Lichtkörper-Ausbildung




Wichtiger Hinweis


Die Informationen, die in diesem Buch vorgestellt werden, sind sorgfältig recherchiert und werden nach bestem Wissen und Gewissen weitergegeben. Autor und Verlag können dennoch keinerlei Haftung für Schäden übernehmen, die direkt oder indirekt aus der Anwendung oder Verwendung der Angaben und Techniken in diesem Buch entstehen. Die Informationen in diesem Buch sind für Interessierte sowie zur Weiterbildung gedacht. Sie sollen nicht den Rat oder die Hilfe eines Arztes, Heilpraktikers oder Psychotherapeuten ersetzen. Heilungsversprechen können nicht gegeben werden und werden es auch nicht.


Kein Buch ist vermutlich je perfekt. Sollten Sie Tipp-, Rechtschreib-, Zeichensetzungsfehler o.Ä. in diesem Buch finden, dann können Sie gerne den Autor darauf hinweisen, so dass sie in einer späteren Auflage korrigiert werden können. Eine Haftung für solche Fehler o.Ä. oder auch für inhaltliche Fehler kann nicht übernommen werden, weder vom Autor noch vom Verlag.
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Für meine Eltern …


(Sie starben innerhalb der Jahre in denen ich an diesem


und weiteren Buchprojekten arbeitete.)


sowie für alle Menschen,


die sich für das in diesem Buch vorgestellte Wissen


und meine Arbeit interessieren.





Einleitung


Während ich diese Einleitung schreibe ist es fast vollbracht: Mein erstes Buch ist nach über 7 ½ Jahren Arbeit an diversen Buchprojekten gleichzeitig endlich fast fertiggestellt und bereit für die Veröffentlichung.


Ab Frühjahr 2011 habe ich bewusst eine Pause in meiner Tätigkeit als Seminarleiter, Lichtkörper-Lehrer und -Ausbilder eingelegt, um endlich an meinen schon lange davor geplanten ersten Büchern zu arbeiten und vor allem mein erstes Lichtkörper-Buch zu schreiben und zu veröffentlichen.


Ich hätte allerdings nie gedacht, dass es sich solange hinziehen würde und meine gesamten vor allem geerbten Finanzreserven aufzehren würde. Leider gab es in diesen über sieben Jahren äußerer Pause und inneren Rückzugs viele Ereignisse, die mich jeweils gleich mehrere Monate am Stück von der Arbeit an meinen Büchern sowie den äußeren Recherchen und inneren Forschungen dazu immer wieder abhielten. Hierzu gehörten der Tod meines Vaters 2011, dessen Erbschaft mir allerdings überhaupt die nötigen Finanzen zum Schreiben gab, und dann in 2015 auch noch der Tod meiner Mutter, der für mich wirklich völlig überraschend kam und mein Leben ziemlich erschütterte, weil nun beide Elternteile nicht mehr da waren und eine große Lücke und Leere hinterließen, die niemand schließen kann. Diese beiden Ereignisse haben mich innerlich und äußerlich jeweils gleich mehrere Monate komplett ausgebremst. Zwei Beerdigungen und zwei endlos lange, aufwendige und kostenintensive Wohnungsauflösungen, genau dann, wenn man sie nicht braucht. Und neben diesen beiden großen Unterbrechungen und Erschütterungen gab es in den anderen Jahren dann leider auch noch zahlreiche weitere. Manchmal dachte ich, dass ich wohl nie mit meinem ersten geplanten Buch – und dies war ein Lichtkörper-Grundlagenwerk – fertig werden würde und sich alles gegen mich verschworen hätte, um die Fertigstellung zu verhindern oder zumindest immer weiter hinauszuschieben. Statt, dass mir ein roter Teppich ausgelegt wurde zum Schreiben, wie dies anfangs zumindest noch aussah, wurden mir stattdessen ständig neue große Steine in den Weg gelegt, insbesondere zum Ende hin. Es war teilweise einfach nur frustrierend. Dennoch habe ich nicht aufgegeben. Denn mein Ziel und Entschluss war klar.


Daher verschob sich die Chance und der Plan zur Fertigstellung meines ersten Buches immer wieder von Neuem. Zuerst dachte ich bis Ende 2013 fertig zu werden, was sich als Illusion erwies, weil es allein bis dahin brauchte nur um alle benötigten Recherche-Materialen ausfindig zu machen und an Land zu ziehen. Dann visierte ich Ende 2015 an. Aber das wurde auch nichts. Dann Ende 2017, naja, auch dies klappte nicht, obwohl ich in 2017 wirklich bereits sehr viele Texte gleich für mehrere Bücher geschrieben und vorbereitet habe, auf die ich stellenweise auch für dieses Buch zurückgreifen oder mich daran orientieren konnte. Aber keines davon wurde in 2017 wirklich zu 100 Prozent fertig, denn auch hier gab es unfreiwillige, längere zeitliche Unterbrechungen.


Es war auch tatsächlich sehr schwer für mich linear nur an einem Buch zu arbeiten. An guten Tagen strömten die Informationen und Ideen aus den höheren Ebenen geradezu in mich bzw. in mein Bewusstsein hinein, so dass ich kaum damit hinterher kam dies alles niederzuschreiben. Dies ist ein weiterer Grund, warum es so lange dauerte, auch nur ein Buch fertigzustellen. Auch meine inneren Forschungen und Erkenntnisse mussten sich für die Bücher in bestimmten Dingen noch runden bis schließlich alles thematisch klar war.


Angesichts auslaufender Finanzreserven war dann 2018 das ultimative Ziel der Fertigstellung und Veröffentlichung. Ich spürte sowohl äußerlich, aber auch innerlich, einen zunehmenden Druck mein erstes Buch nun endlich fertigstellen und veröffentlichen zu müssen. Glücklicherweise flossen die Texte in 2018 unglaublich leicht und schnell von der Hand und konnten in den Computer übertragen werden. Alles nahm endlich mehr und mehr Form an. Dennoch wurde es zunehmend zeitlich und finanziell zu einem Wettlauf gegen die Zeit. Eine Zeitlang sah es recht realistisch aus mit meinem ersten Buch zumindest im Laufe des Herbst 2018 fertig zu werden. Aber auch in 2018 gab es leider zahlreiche Hürden, die den Schreibfluss öfter mal stoppten oder bremsten. Und meine Seminararbeit, die ich seit März 2018 endlich wieder aufgenommen habe, verkürzte zusätzlich die Zeit, die mir zum Schreiben blieb. Daher wurde es also auch nichts mit 2018. Aber nun im Januar 2019 ist es endlich geschafft. Mein erstes Buch ist nun fertig gestellt – aber ein anderes, als ich Mitte 2018 noch vorhatte.


Meine Finanzen wurden zum Ende hin vor Fertigstellung dieses Buches leider so knapp, dass ich aus finanziellen und zeitlichen Gründen keine Möglichkeit mehr hatte es noch jemandem zum Korrekturlesen geben zu können. Ich selbst habe es zwar mehrfach durchgearbeitet, aber irgendwie übersieht man scheinbar immer etwas, oder man findet wieder Neues, was man noch ändern oder verbessern könnte. Aber irgendwann muss man eben einen Schlussstrich setzen. Eine ausgiebige evtl. nötige Korrektur durch andere Personen wird erst für eine spätere Auflage möglich sein. Den größten Wert für dieses Buch habe ich vor allem auf die Korrektheit der inhaltlichen Aussagen und die Verständlichkeit davon gelegt, so dass es sowohl für Einsteiger, als auch für Fortgeschrittene auf dem spirituellen Weg, bis hin zu langjährigen „Lichtkörper-Profis“ gut geeignet und interessant ist. Und selbst, wenn in dieser ersten Auflage noch ein paar Tipp-, Rechtschreib- oder Zeichensetzungsfehler enthalten sein sollten, was recht wahrscheinlich ist, der revolutionäre Inhalt dieses Buches sollte dafür entschädigen. Die Veröffentlichung davon ist überfällig. Aber zum Vergleich: Welches Computerprogramm ist z.B. gleich in seiner ersten Ausgabe komplett fehlerfrei. Ständig braucht man für diese irgendwelche Updates und Bugfixes.


Das Buch, das ich eigentlich als das Erste geplant hatte, war wie gesagt natürlich mein erstes Lichtkörper-Hauptwerk, mit dem ich in 2018 insgesamt auch sehr gut vorangekommen bin. Allerdings ist es teilweise so komplex und langwierig zu schreiben und vor allem auch für die Veröffentlichung zu formatieren, dass es mir in der zweiten Jahreshälfte von 2018 dann doch leichter erschien zuerst ein anderes schneller fertigzustellendes Werk noch vorzuschieben und dies dann als Erstes abzuschließen und zu veröffentlichen. Und dies war das Buch zu den 15 Körpern – einer weiteren allgemein spirituell sehr wichtigen Thematik – sowie natürlich auch speziell für die Lichtkörperarbeit und dazu auch eines meiner Kernthemen, Haupt-Forschungsgebiete und Haupt-Kompetenzen. Ferner hatte ich dieses Buch schon lange geplant und diversen Texte dazu schon in 2017 und auch in 2018 geschrieben, die ich dennoch fast alle nochmal überarbeitet und neu geschrieben habe. Das 15-Körper-Buch war ursprünglich allerdings als ein Vertiefungsbuch zum ersten Lichtkörper-Hauptbuch gedacht. Da dieses aber noch nicht fertig war, musste ich das 15-Körper-Buch entsprechend etwas anpassen. Und auch das ursprüngliche Lichtkörper-Buch muss ebenso auch noch (wieder einmal) neu angepasst werden. Es dürfte allerdings (hoffentlich) nur wenige Monate nach dem Erscheinen meines 15-Körper-Buch endlich auch fertig und dann veröffentlicht werden. Und zwar, ebenso wie schon dieses 15-Körper-Buch, über Books on Demand, weil dies einfach am schnellsten geht, wenn man ein druckreifes Manuskript hat. Für diesen Weg hatte ich mich schon seit Beginn meiner Schreibarbeit in 2011 entschieden. Mal gucken wie es sich damit so macht, oder ob ich mir nach Erscheinen irgendwann doch noch einen Verlag dafür suche. Beides hat seine Vor- und Nachteile.


Auf jeden Fall soll auch mein zweites Buch noch in 2019 erscheinen, viel davon ist ja bereits fertig geschrieben. Wann genau es erscheinen kann, das wird sich noch zeigen und hängt u.a. davon ab, ob ich vielleicht doch noch einem deutlich kürzeren, eher praktisch-orientiertem Buch, an dem ich auch schon gearbeitet habe, den Vorzug gebe oder nicht. Mal sehen, was mein geistiges Team dazu sagt.


Denn auch der Wunsch meines geistigen Teams – dies sind hohe geistige Lehrer (wie z.B. Mahatma, Lenduce, Adonis, Vywamus u.v.m.) und aufgestiegene Meister (wie z.B. Djwhal Khul und Saint Germain), die mich und meine spirituelle Arbeit begleiten – sowie der Plan meines eigenen inneren und wahren Selbstes – also letztlich mein Lebensplan, spielt hierbei natürlich eine wichtige Rolle – vermutlich sogar die Entscheidende. Daher konnte ich auch andere Bücher, an denen ich schon gearbeitet hatte, nicht zuvor bereits fertigstellen, die sonst schneller fertig geworden wären. Es gibt eben auch einen übergeordneten Plan für meine Bücher, der mir allerdings noch nicht voll enthüllt wurde und den ich daher nicht immer verstehe oder nachvollziehen kann.


Mein erstes Buch sollte wie gesagt ein grundlegendes und einführendes Lichtkörper-Buch sein. Das nun zuerst erschienene 15-Körper-Buch ist allerdings auch eindeutig – wie Sie noch sehen werden – ein Buch mit einer Spezial-Ausrichtung auf die Lichtkörperarbeit und den sogenannten Lichtkörperprozess, der daher schon im Buchtitel erwähnt wird. Das eigentliche erste Lichtkörper-Grundlagen- und -Hauptwerk hat dagegen eine andere Gewichtung, Ausrichtung und viele weitere Details zum Lichtkörperprozess und weiteren Themen, die es daher in dem Körper-Buch verständlicherweise nicht gibt. Das wäre einfach zu viel geworden.


Wie man an diesem und weiteren von mir geplanten Büchern also sehen kann sowie an meinem Seminarprogramm mit seinen ausgiebigen Lichtkörper-Ausbildungen (besuchen Sie dazu auch mal meine Website www.lichtkoerper-ausbildung.de) steht also das Thema Lichtkörper und Lichtkörperarbeit eindeutig im Vordergrund meiner spirituellen Arbeit und dies schon seit über 22 Jahren.


Im Bereich der Lichtkörperarbeit gehöre ich also zu den absoluten und langjährigen Pionieren im deutschsprachigen Raum, insbesondere in Deutschland. Bereits seit 1996 halte ich diverse Lichtkörper-Seminare sowie auch weitere Seminare zu angrenzenden Themen; und dies primär bisher in Berlin und Hamburg. Wenn sich Organisatoren Vorort auch für andere Städte finden würden, wäre dies natürlich auch dann dort möglich und sogar eines meiner Ziele für meine weitere Seminararbeit.


Die vollsten Seminare in Berlin und Hamburg hatte ich dabei in den Jahren 2002 und 2003 mit Teilnehmerzahlen zwischen 20 bis über 30 Personen, bis es danach dann wieder weniger wurden, vor allem seit der Einführung von Hartz IV in Deutschland. Teilweise hat meine Arbeit aber, trotz aller zwischenzeitlichen Erfolge, leider immer noch den Status eines Geheim- oder Insider-Tipps. Mit meinen Büchern und dem Aufbau einer regelmäßigen YouTube-Präsenz in 2019 hoffe ich dies endlich ändern zu können, da meine Arbeit eigentlich für ein viel größeres Publikum geschaffen ist und die von mir präsentierten Thematiken wichtig sind, dass sie noch mehr Menschen erreichen. Denn sie sind hochaktuell und nicht nur irgendeine schwebige Fantasterei. Dies sollte im Verlauf des Lesens dieses Buches erkennbar werden. Zudem bemühe ich mich mit meinen geplanten Büchern und Seminaren die Lichtkörperarbeit grundsätzlich bekannter zu machen und ihr gleichzeitig eine solide neue Basis zu geben, da ich zudem viele frühere Basis-Bücher zum Thema Lichtkörper, Lichtkörperprozess und zur Lichtkörperarbeit mittlerweile für veraltet halte. Hier braucht es wirklich Neues und mehr Klarheit-Schaffendes, denn es haben sich im Laufe der Jahre in der Spiri- und Lichtarbeiter-Szene diverse Fehler, Ungenauigkeiten Mythen und Irrtümer angehäuft, von denen ich versuche ein paar aufzuzeigen und zu korrigieren. Ich versuche insgesamt einfach mehr Klarheit in die bisherigen spirituellen Systeme zu bringen und Neues vorzustellen.


Denn ich weiss, dass ich das Potenzial und das Wissen dafür habe.


Mein eigener spiritueller Weg begann in diesem Leben übrigens bereits mit 19 Jahren kurz nach meinem Abitur in 1989. Nach über 5 Jahren der intensiven Beschäftigung mit den Themen Positives Denken, Realitätserschaffung, Erfolgsbewusstsein, Arbeit an den Glaubenssätzen, Umprogrammierung des Unterbewusstseins sowie der ausgiebigen Lektüre vieler Bücher des Seth-Materials von Jane Roberts1 – alles parallel zu meinem damaligen BWL-Studium – kam ich dann, Anfang 1995, mit den Mahatma-Büchern von Brian Grattan in Kontakt und durch diese mit dem Thema der Lichtkörper- und Aufstiegsarbeit sowie der Bedeutung des Jahres 2012 und einem speziellen Zeitfenster von 1988 bis 2028.


Beim Thema Lichtkörper und Aufstieg in den Mahatma-Büchern wusste ich sofort, dass es genau das ist, was ich schon immer gesucht hatte. Daher veränderte sich damit meine bisherige Lebensausrichtung noch mehr in Richtung Spiritualität, Energiearbeit und intensiver Lichtkörperarbeit sowie der Arbeit mit den geistigen Lehrern und aufgestiegenen Meistern / Meisterinnen sowie speziellen für den Lichtkörperaufbau wichtigen und hilfreichen Energien.


Das spezielle und außergewöhnliche Zeitfenster von dem ebenso in den Mahatma-Büchern die Rede war, wurde durch die Ankunft und Verankerung der sogenannten „Mahatma-Energie“ auf der Erde im Jahre 1988, sowie durch die Harmonische Konvergenz im August 1987 geöffnet und steht noch bis 2028 individuell und kollektiv zur Verfügung. Und dies ist etwas, was man sich spirituell entwicklungs- und schwingungsmäßig nicht entgehen lassen sollte. Dies soll eine Zeit intensiver individueller und kollektiver Veränderungen sein, in Vorbereitung auf ein neues goldenes, spirituelles Zeitalter des Lichtes, der Liebe und vor allem des Friedens. Und in dieser Zeit soll und muss die Menschheit spirituell dringendst mehr und mehr erwachen und sieht sich zahlreicher innerer und äußerer Herausforderungen und Prüfungen gegenüber, welche die Menschheit letztlich zum spirituellen Erwachen und einer deutlich höheren Ethik und Gemeinschaftlichkeit führen soll, als Ausgangbasis für ein Zeitalter globalen Friedens, spiritueller Weiterentwicklung und völlig neuer sauberer Technologien, die viele der bisherigen Probleme der Menschheit lösen können. Doch diese können der Menschheit erst von der geistigen Welt gegeben werden, wenn die Menschheit spirituell dafür reif genug geworden ist und nicht dieses neue Wissen und die neuen Technologien wieder für Konkurrenzkämpfe, Unethisches Verhalten, Machtstreben etc. verwendet oder neue Waffensysteme zur noch schnelleren Selbstvernichtung damit baut. Diese neue positive und lichtvolle Zukunftsmöglichkeit für die Menschheit eines wirklichen Licht- und Friedenszeitalters mit globalem Wohlstand, Fülle und Heilung für alle, ist der Weg aus der Negativität, Trennung und Polarität zunehmend zurück in ein spirituelles Bewusstsein von Einheit, Liebe, Mitgefühl, Toleranz, gegenseitiger Achtung und Frieden. Anders geht es nicht.


Dass wir in einer Zeit gravierenden und immer schnelleren Wandels leben ist klar erkennbar und ebenso auch die vielen scheinbar kaum zu lösenden individuellen und kollektiven Herausforderungen und Probleme. Aber das spirituelle Erwachen auf der Erde geht, persönlich gefühlt und vermutlich auch real, noch viel zu langsam. Und manche Menschen scheinen z.Zt. eher den Rückwärtsgang eingelegt zu haben, anstatt voranzuschreiten und sich weiterzuentwickeln und jegliche Form von Negativität hinter sich zu lassen, wie es die Zeit und die neuen energetischen Verhältnisse auf der Erde eigentlich erfordern – auch zur Lösung der individuellen und kollektiven Probleme, die immer mehr sichtbar und problematischer werden.


Die Jahre bis 2028 sind also noch einmal sehr von Bedeutung. Hier werden wichtige Weichen für die weitere Zukunft der Menschheit gestellt. Der 21.12 2012 – das Ende eines wichtigen Zeitabschnitts nach dem Maya-Kalender – ein Datum, für das viele Leute die unglaublichsten Dinge erwartet haben, vom Weltuntergang bis hin zum kollektiven Aufstieg, war nur der Übergang in eine neue Zeit- und Energiequalität. Und die ist erst einmal deutlich schwieriger, als vor 2013, weil vieles von dem Alten immer weniger funktioniert – individuell und kollektiv – und gravierende innere und äußere Änderungen zur Lösung nötig sind. Dies sollte erkennbar sein. Ein neues individuelles und globales, höheres Bewusstsein ist der Schlüssel zur Lösung. Daher ist die Klärung und Erweiterung unseres bisherigen Bewusstseins so wichtig – für uns selbst, als auch kollektiv.


Das Bestehen des erwähnten Zeitfensters von 1988 bis 2028 ist eines der Dinge, die in den Mahatma-Büchern von Brian Grattan noch nicht veraltet sind. Manch anderes dagegen schon.


Die Mahatma-Bücher, die ich sicherlich im Laufe dieses Buches immer mal wieder erwähnen werde, waren ursprünglich (auch in Deutsch) im amerikanischen, heutigen „Light Technology Publishing“ Verlag erschienen, bis sie schließlich vergriffen waren. Sie werden allerdings derzeit in Deutsch wieder herausgegeben; diesmal vom Lippert-Verlag (siehe dazu meine Literatur-Liste zur Einleitung). Mit meinen Seitenangaben aus den Mahatma-Büchern, die ich den Fußnoten und im Literaturverzeichnis gebe, beziehe ich mich ausschließlich auf die ursprünglichen Ausgaben aus den 1990iger Jahren von Light Technology Publishing. Inwieweit diese dann auch mit denen in der Neu-Auflage seit 2010 aus dem Lippert Verlag übereinstimmen ist fraglich. Denn die Neuauflage ist äußerlich etwas anders gestaltet, als die ursprüngliche. Die Schriftart ist anders, und die jeweilige Gesamtseitenzahl der beiden Büchern (Mahatma Buch 1 und Buch 2) ist deutlich größer als vorher. Leider habe ich kein Exemplar der Mahatma-Bücher aus dem Lippert-Verlag zur Hand für einen genaueren Vergleich.


Die ursprünglichen Bücher „Mahatma“2 und „Mahatma II“3, welche die Lichtkörper- und Lichtarbeiter-Szene in ihren Anfängen stark beeinflusst haben, waren damals für mich eine echte Offenbarung, die meine Weltsicht und mein damaliges Weltbild, welches bereits durch das Lesen diverser Bücher des Seth-Materials deutlich erweitert war, noch einmal zusätzlich sehr erweitert haben und mein Leben insgesamt eine neue innere und äußere Richtung gaben. Mit ihnen begann 1995 mein Lichtkörperweg und Lichtkörperprozess.


Denn in Folge der Lektüre der Mahatma-Bücher habe ich mich klar für den Aufbau meines Lichtkörpers und für den Aufstieg entschieden, als mein ultimatives Lebensziel – und dies am besten noch in diesem Leben, auch wenn dies noch eine ganze Weile dauern könnte. Mit dieser bewussten Entscheidung, in Verbindung mit der entsprechenden praktischen Umsetzung, d.h. u.a. mit gezielter Lichtkörperarbeit, Lichtkörper-Bewusstseinsarbeit und der Anwendung weiterer spezieller Techniken und Energien, wie z.B. die Arbeit mit der Mahatma-Energie und den Strahlen-Energien, begann also 1995 mein eigener Lichtkörperweg und deutlich spürbar auch der sogenannte Lichtkörperprozess, der in diesem Buch noch genauer erklärt wird – sowie noch tiefergehender – dann vor allem in meinem ersten Lichtkörper-Hauptbuch.


In Bezug auf den Lichtkörperprozess verwende ich selbst jedoch schon lange ein anderes Einteilungs- und Stufen-System, als das sonst bei Lichtarbeitern übliche 12-Stufen-Modell nach Ariel und Tashira Tachi-ren.4 Letzteres ist aus meiner Sicht in verschiedenen Punkten veraltet und hat darüber hinaus auch noch zahlreiche Schwächen und Problematiken, die bisher selten, bis noch gar nicht, erkannt wurden. In Kapitel 2 gehe ich ein wenig darauf ein, wo dies nötig oder sinnvoll ist. Ich selbst habe darüber hinaus im Zuge meines eigenen bisherigen Lichtkörperprozesses vieles erlebt und erfahren, was in dem besagten Modell und Buch aus dem es stammt nicht einmal im Ansatz erwähnt wird, ich aber dennoch für sehr wichtig halte zu wissen. Hieraus entstand mein eigenes neues Einteilungs-System für den Lichtkörperprozess in Kombination mit noch anderen spirituellen Stufen-Systemen bisheriger Traditionen. Auch dazu später mehr, insbesondere in Kapitel 2, wo auch die Lichtkörper-Erlangung und der Aufstieg etwas genauer beschrieben werden sowie die globale Schwingungserhöhung von der schon die Rede war.


Lichtarbeiter sind übrigens nach meinem Verständnis allgemein Menschen, die sich bewusst auf dem Lichtweg befinden und insbesondere jene, die sich klar für den Aufbau des Lichtkörpers und den Aufstieg mit diesem entschieden haben und mit einer regelmäßigen spirituellen Praxis, z.B. in Form von Lichtarbeit oder noch besser mit spezieller Lichtkörper- und Aufstiegsarbeit, gezielt darauf hinarbeiten. Ferner praktizieren Lichtarbeiter meist auch in der einen oder anderen Form bewusste Erdheilungsarbeit und unterstützen so auch den kollektiven Reinigungs-, Klärungs-, Schwingungserhöhungs- und Erwachensprozess. Sie helfen also mehr Licht auf die Erde zu bringen und zu verbreiten und das neue goldene spirituelle Lichtzeitalter vorzubereiten, welches von vielen Traditionen und Lehren erwartet wird.


Sie bringen ihr eigenes Erwachen und ihren Lichtkörperprozess beschleunigt voran und unterstützen auch das Erwachen anderer Menschen. Sie haben begonnen sich immer mehr wieder daran zu erinnern, wer sie in Wahrheit als multidimensionale Wesen sind, bis sie schließlich vollständig dazu erwachen, d.h. zu ihrem wahren Selbst. Dies ist ein wichtiger Schritt in Richtung Erleuchtung, obwohl verschiedene Leute das „Erwachen“ bereits als „Erleuchtung“ ansehen oder bezeichnen. Ich sehe dies definitiv anders. Das „Erwachen“ ist allenfalls nur eine „kleine Erleuchtung“ und die Vorbereitung auf dem Weg zur eigentlichen Erleuchtung. Dazu mehr in Kapitel 2.


Viele der Lichtarbeiter sind spirituelle Lehrer, energetische Heiler, haben mediale Fähigkeiten, channeln und entwickeln meist auf dieser Basis neue Heilungsmethoden, aber auch anderes Lichtvolles. Sie sind die Vordenker und Pioniere eines neuen Zeitalters. Sie verbreiten meist neues i.d.R. spirituelles Wissen und entsprechende Methoden und Techniken. Viele von ihnen haben dies als ihre Inkarnations- und Lebensbestimmung erkannt oder gewählt.


Es gibt aber auch diverse Lichtarbeiter, die lange Zeit noch ganz gewöhnlichen Berufen nachgehen, bis manche von ihnen merken, dass es sie nicht mehr erfüllt, für sie nicht mehr passt und der innere Ruf ihres wahren Selbstes immer größer, stärker und unüberhörbar wird.


Exkurs: Die 3 Arten des Erwachens


Es gibt übrigens mindestens drei verschiedene Arten von Erwachen, die nacheinander, mit jeweils meist größeren zeitlichen Abständen dazwischen, erlebt werden, und die oft durcheinander gebracht werden können, wenn jemand nicht genau genug sagt, was er oder sie mit ihrem „Erwachen“ wirklich meint.




	Das erste Erwachen, ist das Erwachen zum spirituellen Weg. Man erkennt hierbei klar, dass es mehr gibt als nur das, was im üblichen rein, materiellen 3-D Weltbild, als die einzige (beweisbare) Realität gilt. Man erkennt nun diese Illusion, an der so viele primär materiell-orientierte Menschen hartnäckig festhalten, und dies für wahr halten und sich damit (ohne dies zu wissen) das Leben selbst schwer machen, weil sie sich selbst begrenzen und weit unter ihrem eigentlichen wahren Potenzial leben. Stattdessen erkennt man nun bei diesem ersten Erwachen, dass es auch noch höhere feinstoffliche Dimensionen und Realitäten gibt und, dass das Leben nicht nach dem Zufallsprinzip abläuft, sondern nach bestimmten inneren spirituellenergetischen Gesetzesmäßigkeiten. Ferner erkennt man dabei meist auch, dass der Tod kein Ende, sondern nur ein zwischenzeitlicher Übergang in eine feinstoffliche Jenseits-Welt ist, bis man aufgrund seines noch vorhandenen Karmas sich wieder erneut inkarnieren muss. Meist erkennt man bei dem ersten Erwachen auch die eigene Schöpferkraft in Form der Kraft unserer Gedanken sowie allgemein unseres Bewusstseins und Unterbewusstseins. Ein solches erstes spirituelles Erwachen ist bei mir in diesem Leben z.B. mit 19 Jahren passiert.


	Das nächste Erwachen ist dann jenes, wenn man beginnt sich daran zu erinnern, wer man vermutlich in den höheren Dimensionen ist und man erkennt, dass man hier auf der Erde eine bestimmte Lebensaufgabe und Bestimmung hat. Manchmal bekommt man dabei auch seinen spirituellen Namen „von oben“ gesagt und erste Details zum eigenen Lebensplan. Ein solches Erwachen ist bei mir 1995 passiert also mit 25 Jahren. Spätestens ab hier wird man zu einem aktiven erwachten Lichtarbeiter für die Erde und die Menschheit. Von einer Erleuchtung oder einem vollen Erwachen ist man hier aber noch weit entfernt. Dies nenne ich das Lichtarbeiter-Erwachen.


	Und dann gibt es noch die dritte Stufe des Erwachens, welche wie oben angesprochen oft mit Erleuchtung verwechselt wird, weil es sich bereits so ähnlich wie Erleuchtung anfühlt und vieles nachhaltig verändert. Aber es ist allenfalls eine „kleine Erleuchtung“ (oder Vorstufe zur Erleuchtung) und ist wie eine zweite Geburt innerhalb desselben Lebens. Es ist das Erreichen einer sehr wichtigen spirituellen Entwicklungsstufe, auf die man meist viele Jahre hinarbeiten muss, seit man sich auf den spirituellem Weg gemacht hat – und selbst noch nach dem Lichtarbeiter-Erwachen.





Bei diesem eigentlichen Erwachen, von dem heutzutage oft gesprochen wird, steigt unsere Kundalini-Energie (aus dem Basis-Chakra durch die Wirbelsäule) voll auf, bzw. erwacht vollständig und führt uns dadurch in ein erwachtes, stark erweitertes Bewusstsein. Hierbei lösen sich große Teile unserer bisherigen Persönlichkeit auf. Daher wird dies von vielen schon als Erleuchtung betrachtet. Wir sind aber noch kein wirklich „Erleuchteter“, sondern „erst“ ein „Erwachter“, wie dies heutzutage oft genannt wird. Erleuchtung ist dann erst die nächste Haupt-Entwicklungs-Stufe, die erst einige bis viele Jahre nach dem eigentlichen Erwachen erreicht wird.


Das 3. Erwachen erfordert allerdings auch bereits eine lange Vorbereitungszeit von vielen Jahren, bei der z.B. gezielte Lichtkörperarbeit helfen kann den Prozess deutlich zu beschleunigen. Für dieses Erwachen müssen wir bereits einen hohen, aber auch noch nicht vollkommenen, Klärungsgrad erreicht haben. Daher kann z.B. die Arbeit mit dem 15-Körper-System und den 15 Körpern hier eine sehr wertvolle Hilfe und Vorbereitung sein. Denn für dieses Erwachen muss das gesamte 15-Körper-System bereits sehr sauber, hochschwingend und stark aktiviert sein, insbesondere die höheren, d.h. spirituellen Körper bis hin zum 15. Körper. Mit dem 3. Erwachen sollten wir i.d.R. unser wahres Sein oder Selbst erkennen – oder in Folge davon. Bei diesem Erwachen öffnen sich in der Regel verschiedene höhere Fähigkeiten, die sich teilweise bei manchen Menschen allerdings schon nach dem zweiten Erwachen einstellen. Aber es gibt auch einiges, das wir definitiv erst mit dem dritten und eigentlichen Erwachen erlangen. Nun können wir als Lichtarbeiter noch deutlich effektiver agieren, da wir noch tiefer in unseren Lebensplan und unsere Bestimmung eingeweiht werden. Und selbst auf dieser Stufe endet der spirituelle Weg, insbesondere der Lichtkörperweg, noch lange nicht. Wie es damit weiter geht wird in Kapitel 2 gezeigt und auch in meinem Lichtkörper-Hauptbuch genauer beschrieben.


Das 3. Erwachen ist für mich selbst aktuell der nächste wichtige und große Entwicklungsschritt, auf den ich mich vorbereite (Stand: Januar 2019). Wann dies allerdings genau passieren wird, kann ich nur erahnen und abwarten. Lange, d.h. viele weitere Jahre, kann es allerdings nicht mehr dauern.


Viele fortgeschrittene Lichtarbeiter stehen übrigens an einem ähnlichen Entwicklungspunkt, oder sind von diesem nur wenige Jahre entfernt. Sie sind zwar noch recht weit vom Aufstieg entfernt, aber dafür schon recht nahe am eigentlichen Erwachen dran.


Man kann also folgende 3 Erwachensstufen unterscheiden, die man meist in etwa so durchläuft und man nicht miteinander verwechseln sollte:




	Das spirituelle Erwachen

Man erwacht hier zum spirituellen Weg.





	Das Lichtarbeiter-Erwachen

Man erkennt sich hier als Lichtarbeiter, erkennt Teile der eigenen Bestimmung bzw. des Lebensplans und wird zu einem aktiven Lichtarbeiter.





	Das eigentliche Erwachen

Dies ist das Erwachen der Kundalini sowie zu unserem wahren Selbst und ist die „kleine Erleuchtung“ bzw. Vorbereitung auf die wahre Erleuchtung.








Manchmal können auch 1) und 2) zusammenfallen, wenn man am Beginn des spirituellen Weges auch gleich zu einem bewussten Lichtarbeiter wird und sich beginnt an seine Lebensaufgabe zu erinnern.


Ende des Exkurses.


Wer auf dem Licht- oder Lichtarbeiter-Weg und insbesondere auf dem Lichtkörper-Weg ist, erlebt in aller Regel auch sehr bewusst den sogenannten Lichtkörperprozess, bei dem die eigene Energie-Schwingung (bzw. Schwingungsfrequenz) sich immer mehr erhöht, was teilweise mit verschiedenen Phänomenen (von vielen Leuten meist als „Lichtkörper-Symptome“ bezeichnet) einhergeht. Hierbei kann man z.B. physische, energetische, emotionale, mentale und spirituelle Phänomene unterscheiden, die dabei auftreten können. Einiges davon ist allerdings grundsätzlich die Folge von regelmäßiger spiritueller Energie- und Bewusstseinsarbeit und muss nicht nur etwas mit dem Lichtkörperaufbauprozess zu tun haben. Darüber hinaus erleben wir als Menschen auf der Erde zunehmend die Auswirkungen der immer stärker hereinströmenden höherdimensionalen Energien, die den globalen Schwingungserhöhungsprozess initiieren und steuern. Wer wirklich energiefühlig ist, kann spüren wie die Energien auf der Erde, bzw. jene, die hier hereinstrahlen, immer stärker werden und neben der eigenen Energie- und Bewusstseinsarbeit immer tiefer in uns graben und dabei immer tiefere ungeklärte und unerlöste Muster, Energien und Traumata an die Oberfläche befördern, um diese zu klären, zu heilen und aufzulösen bzw. loszulassen. Dies geschieht sowohl auf individueller, als auch auf kollektiver Ebene. Daher wird das Leben in vielen Punkten derzeit immer schwieriger und herausfordernder sowie energetisch anstrengend. Die meisten Leute, die ich kenne und die energiefühlig sind, können dies i.d.R. voll bestätigen.


Aufgrund der immer höheren und stärkeren Energien auf der Erde, die sehr viel tief in uns Verborgenes und Ungeklärtes an die Oberfläche befördern, fallen auch immer mehr Menschen in eine Depression, erleben ein Burn-Out oder laufen Amok. Nicht ohne Grund hat dies so große Ausmaße kollektiv angenommen. Dies hat der gechannelte geistige Lehrer Vywamus schon Mitte der 1990iger Jahre angekündigt. Und er hat damit Recht behalten.


Auch Menschen, die keine bewusste spirituelle Arbeit machen, sind mindestens von der globalen Energieanhebung mitbetroffen, ob sie dies nun wissen und wollen oder nicht. Wer allerdings um diese verstärkten, oft neuen Energien weiß und diese z.B. durch entsprechende Techniken für sich nutzen kann sowie bewusst innere Klärungsarbeit macht und auch seine verschiedenen Körper regelmäßig reinigt und klärt, der / die kann deutliche spirituelle Entwicklungssprünge in der heutigen Zeit machen und nutzt somit bewusst das angesprochene Zeitfenster in dem sich die Energien auf der Erde am schnellsten und stärksten anheben. Nach 2028 wird der Prozess vermutlich etwas langsamer, geht aber dennoch weiter voran, oder geht in eine neue Phase über.


Das primäre neue Lichtzeitalter, das auf der Erde eingeläutet wird, ist auch bekannt als das Wassermannzeitalter. Dieses hat eine Länge von ca. 2160 Jahren. Es kann aber auch sein, dass das gesamte Goldene bzw. Lichtzeitalter für die Erde und die Menschheit diesmal sogar noch deutlich länger andauern wird, wenn es erst einmal voll verankert ist, als nur für die Zeit des Wassermannzeitalters. Manche vedische Schriften sollen sogar von insgesamt 5000 Jahren sprechen.


Dies sind eigentlich kollektiv gesehen gute Aussichten für die Menschheit, wenn sie sich nicht vorher aufgrund mangelndem spirituellen und höheren Bewusstsein einerseits, und zu viel Negativität und den damit angesammelten Mengen von kollektivem negativem Karma andererseits, welches sich katastrophal entladen könnte, selbstvernichtet. Gerade dies versuchen Lichtarbeiter zu verhindern, z.B. in dem sie eine positive Vision für die Menschheit und die für Erde halten und praktizieren daher auch bewusste Erdheilungsarbeit oder – wie ich es teilweise nenne – kollektive Klärungsarbeit und leisten ferner spirituelle Aufklärungsarbeit. Zwar nicht alle, aber doch einige. Jeder hat hier seine eigene Spezialisierung, Aufgabe und Potenziale. Auch globale Friedensmeditationen sind eine Form der Erdheilungs- und Friedensarbeit. Die Wirkung ist energetisch umso stärker je mehr Menschen daran beteiligt sind.


Solche und andere Formen energetischer Erdheilungsarbeit sind derzeit eine besonders wichtige Sache. Die Menschheit hat es nämlich nicht nur mit einer physischen Umweltverschmutzung zu tun, deren Ausmaß immer deutlicher wird, sondern darüber hinaus auch mit einer noch viel massiveren energetischen (Umwelt-)Verschmutzung, die sich über viele Jahrtausende hinweg auf der Erde angesammelt hat. Und die ist in ihren möglichen Folgen noch weit schlimmer als Erstere. Denn aus diesen ungeklärten, individuellen und kollektiven, meist negativen karmischen Energien entstehen Konflikte, Kriege und viele sonst vermeidbare Katastrophen auf der Erde.


Die Unterstützung der energetischen Klärung und Heilung der Erde und der Menschheit kann hier einiges abmildern. Und jeder Mensch, der sich bewusst auf den spirituellen Weg macht und mit der regelmäßigen Reinigung und Klärung der eigenen Energiesysteme (z.B. der Chakren und der feinstofflichen Körper) sowie des eigenen Bewusstseins und Unterbewusstseins, bei sich selbst anfängt und dabei die eigene Energieschwingung für sich erhöht, der / die trägt ebenso indirekt zur Klärung und Entschärfung bzw. Auflösung ansonsten problematischer kollektiver Energien bei. Denn jeder von uns ist Teil des Kollektivs und Gesamt-Bewusstseins der Erden-Menschheit und beeinflusst daher die kollektiven Energien durch die Qualität der eigenen Energien – positiv oder negativ – mit.


Daher ist die regelmäßige Reinigung und Klärung unserer verschiedenen Körper, d.h. des physischen und der feinstofflichen Körper, sowie die stärkere Aktivierung vor allem der sogenannten höheren, also spirituellen Körper, so wichtig. Und dies sowohl individuell für uns selbst, als auch letztlich kollektiv, was uns ebenso anbelangt. Und damit diese Arbeit möglichst effektiv und schnellgreifend ist, braucht es dafür am besten ein vernünftiges möglichst detailliertes Körper-System (aber auch Chakren-System etc.) sowie effektive Techniken für die Arbeit mit den verschiedenen Körpern und spezieller Energiesysteme in diesen, wie z.B. die Chakren. Neben dieser Energiearbeit spielt aber auch die gezielte Klärung und Erweiterung unseres Bewusstseins, also Bewusstseinsarbeit, ebenso eine wichtige Rolle. Daher ist innerhalb meiner Lichtkörper-Ausbildungen das Seminar „Lichtkörper-Bewusstseinsarbeit“ ein weiterer wichtiger Aspekt und Eckpunkt meiner Lichtkörperarbeit. Die Klärung unseres Bewusstseins und unserer verschiedenen Energiesysteme sowie die Aktivierung unseres höheren Bewusstseins und höherer Energiefeld-Ebenen sind also eine wichtige Basis innerhalb der Lichtkörperarbeit oder auch allgemeiner spiritueller Arbeit. Sie sind sozusagen das spirituelle A und O.


Für eine wirklich effektive und zeitgemäße spirituelle Praxis, insbesondere für eine gezielte Lichtkörperarbeit sowie auch für energetische Heilarbeit – halte ich ein detailliertes Wissen um die verschiedenen Körper, die wir als Mensch besitzen, daher für äußerst wichtig. Und hierfür sollte man ein möglichst lückenloses Körper-System verwenden.


Die Gesamtheit der feinstofflichen Körper wird meist als Aura oder auch als Energiefeld bezeichnet. Und je genauer man dieses kennt, desto effektiver kann man mit diesem System auch gezielt arbeiten, wenn man entsprechende Techniken dazu ebenfalls kennt. Schaut man sich allerdings die meisten der bisher in Umlauf befindlichen und am häufigsten verwendeten Körpersysteme, sei es bei gewöhnlicher Energiearbeit, energetischer Heilarbeit, oder sei es sogar bei gezielter Lichtkörperarbeit, einmal genauer an, dann muss man leider erkennen, dass vielfach noch mit – aus meiner Sicht – sehr rudimentären Systemen gearbeitet wird, die hinsichtlich der darin verwendetem Körper im Vergleich zu den real in unserem Energiesystem enthaltenen Körpern, zahlreiche und teilweise sehr schwerwiegende Lücken enthalten. Hierzu gehören z.B. verschiedene 5-Körper-Systeme, sei es das westliche oder auch das der indischen Yogis sowie aber auch diverse Systeme, die z.B. mit 7 oder 9 Körpern arbeiten. Und selbst ein 12-Körper-System ist hinsichtlich gezielter Lichtkörperarbeit noch nicht vollständig oder ausreichend. Auch mit einem solchen System kann man – ab einem bestimmten Punkt – an gewisse Entwicklungsgrenzen stoßen. Es gibt nur wenige Systeme, die über 12 Körper oder 12 Aura-Schichten hinausgehen. Und die wenigen, die ich gefunden habe, sind für mich nicht sehr vertrauenswürdig, weil sie meist, aus meiner Sicht, verschiedene Fehler oder Unlogiken enthalten und mit meinem System auch kaum kompatibel sind.


Und wer sich bewusst an den Aufbau des eigenen Lichtkörpers macht, sollte nun wirklich ein möglichst detailliertes Wissen zu den Körpern haben und am besten mit einem fortgeschrittenen Körper-System arbeiten. Und die Lösung dazu ist das von mir konzipierte und erforschte 15-Körper-System, das ich in diesem Buch erstmals außerhalb meiner Seminare vorstelle. In dieser fortgeschrittenen Form ist es auch bisherigen Teilnehmern meiner Seminare noch nicht komplett bekannt, denn es gab ein paar wichtige Änderungen und Verfeinerungen an diesem System, während ich an diesem und anderen Büchern gearbeitet habe, die auf meinen neuesten Forschungsergebnissen zu den Körpern und anderer Aspekte der Lichtkörperarbeit basieren. Erst seit 2018 stelle ich dieses System in der hier vorgestellten Form auch in bestimmten Seminaren meiner aktuellen Lichtkörper-Ausbildung vor. Darüber hinaus geht es in den Seminaren dieser Ausbildung neben der Vermittlung verschiedener Aspekte meines Lichtkörper-Wissens, vor allem auch um die praktische Umsetzung dessen in Form von Meditationen im jeweiligen Seminar, sowie durch zusätzliche Tipps für die eigene Klärung, Anwendung und Weiterarbeit nach den Seminaren.


Das 15-Körper-System wird innerhalb der 1. Stufe meiner Lichtkörper-Ausbildung vor allem im Seminar „Die 15 Körper“ in Theorie und Praxis vorgestellt. In den darauffolgenden Seminaren folgen dann sukzessive weitere Details zu diesen Körpern, die trotz der großen Informationsfülle in diesem Buch nicht enthalten sind. Dies ist derzeit noch für die Seminare vorbehalten und erst deutlich später vielleicht auch mal für ein vertiefendes Buch zu den Körpern. Dies kann aber noch längere Zeit dauern, da andere Bücher erstmal Vorrang haben. Ich empfehle daher den Besuch meiner Lichtkörper-Seminare und -Ausbildungen dafür.


Neben der Vorstellung des von mir verwendeten 15-Körper-Systems stelle ich in diesem Buch zusätzlich auch verschiedene der bisher am häufigsten verwendeten Körpersysteme vor, oder solche, die mir für dieses Buch interessant erschienen, insbesondere hinsichtlich eines Vergleiches mit dem von mir verwendeten Körper-System und seinen Körpern. Durch die Analyse der bisherigen Körpersysteme kann ich auch die Brücken zu meinem 15-Körper-System aufzeigen, sonst würde man Letzteres u.U. teilweise missverstehen oder für falsch halten. Darüber hinaus trägt es zum allgemeinen Verständnis der verschiedenen feinstofflichen Körper und des Lichtkörpers bei, z.B. darüber, was ein echter Lichtkörper innerhalb bewusster Lichtkörper- und Aufstiegsarbeit ist – und was nicht. Denn der Begriff „Lichtkörper“ wird teilweise in der Literatur und in verschiedenen Lehren sehr unterschiedlich verwendet und dies nicht immer sehr sinnvoll.


Der Vergleich mit den bisherigen Körpersystemen hilft also auch diese gleich besser zu verstehen, da auch sie schon häufig falsch verstanden wurden. Dabei werden neben manchen positiven Aspekten, aber auch die Schwächen, Lücken und teilweise auch Fehler mancher bisheriger Körpersysteme sichtbar. Gleichzeitig hilft aber auch der direkte (oder auch nur indirekte) Vergleich, wo dies möglich ist, natürlich vor allem auch das 15-Körper-System von mir besser zu verstehen.


Bei der Darstellung und Auswertung der bisherigen Körper-Systeme und dem späteren Vergleich, geht es mir nicht darum etwas schlecht zu machen oder jemanden zu kritisieren, sondern ich möchte auf einige Dinge hinweisen, die mir bei anderen Systemen und in der Literatur einfach aufgefallen sind. Und jeder kann dies natürlich für sich auch noch einmal selbst überprüfen.


Jedes der vorgestellten anderen Körpersysteme hat in manchen Punkten etwas Interessantes und Brauchbares – sonst würde ich es hier gar nicht erst vorstellen – aber leider dennoch auch verschiedene Schwächen, die nicht jedem, der damit vielleicht arbeitet – insbesondere Einsteigern – aber oft auch langjährige „Profis“ in diesem Bereich, klar sind. Daher ist ein wenig Aufklärungsarbeit sinnvoll und teilweise auch nötig.


Die Vorstellung und Auswertung der verschiedenen bisherigen Körpersysteme in Kapitel 4 und 7 ist insgesamt recht umfangreich. Aber dennoch werden Sie in den Kapitel 5 und 6 sowie Folgende vor allem ausgiebige Informationen zu meinem 15-Körper-System und den einzelnen Körpern finden. In Kapitel 1 bis 3 werden vor allem wichtige Grundlagen und Begriffe erklärt, auf die ich dann in späteren Teilen dieses Buches immer mal wieder Bezug nehmen werde und weiter verwende oder vertiefe. Wer sich mit den bisherigen Körpersystemen nicht genauer beschäftigen möchte und lieber gleich mehr über mein 15-Körper-System erfahren möchte, könnte nach der Lektüre von Kapitel 1 bis 3 ansonsten auch gleich zu Kapitel 5 und den Folgenden übergehen. Es könnte allerdings dann sein, dass man bestimmte Dinge in Kapitel 6, bei der Beschreibung der Körper, partiell nicht mehr ganz versteht, nämlich dort, wo ich mich auf die zuvor erklärten Körpersysteme wieder beziehe, wodurch man ggf. zurückblättern muss, wenn man dies genauer verstehen möchte und keine Vorkenntnisse dazu hat.


Im Vergleich zu den bisherigen Körper-Systemen ist der Beginn der Arbeit mit einem 15-Körper-System ein echter Evolutionssprung und ermöglicht auch einen solchen. Und ferner ist mein System der Körper auch nicht nach oben hin limitiert, sondern flexibel erweiterbar. Auch dies geschieht über die verschiedenen Stufen innerhalb meiner Lichtkörper-Ausbildung. Stufe 2 geht z.B. bis zu einem 22-Körper-System, das ich in diesem Buch zwar erwähne, aber nicht genauer beschreiben werde. Und in weiteren Stufen der Lichtkörper-Ausbildung und meiner Lichtkörper-Lehre geht es dann noch viel höher hinaus, so dass es kein systembedingtes Entwicklungslimit gibt, wie dies oft der Fall ist. Dies ist durch meine sehr präzise neue Kosmologie, die sich mir vor allem in den Jahren 2007 bis 2008 erstmals offenbart hat möglich, und zu der ich immer weitere Details bekomme und erforsche. Ein Buch zu dieser speziellen Kosmologie, wird ein weiterer Meilenstein meiner Bücher und Lehre sein. Aber dieses Buch braucht auch noch einige Zeit.


Hinweis in eigener Sache:


Wie man unschwer erkennen kann ist dieses 15-Körper-Buch nur das erste einer ganzen Reihe weiterer von mir geplanter und hoffentlich auch umsetzbarer Bücher. Für deren Realisierung könnte ich teilweise noch verschiedene Formen der Unterstützung und Hilfe gebrauchen. Zum einen Spezialisten für verschiedene Dinge, wo ich mit meinen aktuellen Fähigkeiten noch an gewisse Grenzen stoße, wie z.B. Spezialisten für Grafik-Design zum Erstellen anspruchsvoller Grafiken und Cover; und ferner Korrekturleser, die fit in der neuen Rechtschreibung sind, für meine Bücher. Der größte aktuelle Engpass (Stand: Januar 2019) ist allerdings noch finanzieller Art und dieser bestimmt sehr stark mit, wie lange es noch braucht, um die nächsten Bücher fertigzustellen und sich ggf. die nötige Zeit dafür nehmen zu können. Hier wären Spenden oder private Darlehen, Sponsoren und Promotoren für meine Arbeit sehr hilfreich und willkommen.


Und ferner werden auch Organisatoren für meine Seminare auch in anderen Städten als Berlin oder Hamburg noch gesucht. Wer also das Potenzial meiner Arbeit erkennt und sie gerne unterstützen mag, der möge dies tun, in der einen oder anderen Form. Natürlich sollte es dabei für alle Beteiligten jeweils aber auch stimmig sein. Und auch mein geistiges Team muss in manchen Punkten vielleicht speziell ein o.k. dazu geben.


Falls Verlage auf dieses Buch (oder spätere Bücher von mir) aufmerksam werden und dieses oder ein anderes meiner geplanten Buchprojekte für ihren Verlag interessant und passend findet, können Sie sich gerne an mich wenden. Ob ich meine Bücher an einen Verlag gebe, hängt allerdings sehr vom Verlag und den jeweiligen Konditionen ab.


Ferner soll das 15-Körper-Buch und weitere meiner Bücher natürlich möglichst auch in Englisch erscheinen. Hierzu muss es entweder ins Englische von einem/r Spezialisten/in übersetzt werden, oder aber ich verkaufe die Rechte für eine englische Ausgabe gleich an einen englischsprachigen Verlag. Vielleicht liest dies ja jemand, der / die sich dazu berufen fühlt oder entsprechende Verlagskontakte – gerne auch für andere Sprachen – hat. Ansonsten werde ich selbst einen entsprechenden Verlags-Kontakt dafür suchen.


Weitere Informationen zu meiner Arbeit sowie meine Kontaktdaten finden Sie auch auf meiner Website


www.lichtkoerper-ausbildung.de


sowie auf meinem


YouTube-Kanal: Lichtkörper-Ausbildung


Und nun geht es los mit den Körpern.





1 Jane Roberts: z.B. „Das Seth-Material“ (Ariston Verlag, Genf, 3. Aufl. 1989) und weitere.


2 Brian Grattan: „Mahatma“


(Light Technology Communication Services, Sedona, AZ, USA, 1991).


3 Brian Grattan: „Mahatma II“ (Light Technology Services, Sedona, AZ, USA, 1993).


4 Siehe das Buch: Tashira Tach-ren: „Der Lichtkörper-Prozeß“ (Hans-Nietsch-Verlag, Freiburg, 2. Aufl. 1998),





Kapitel 1



Der Mensch und seine feinstofflichen Körper


1.1 Die feinstofflichen Körper und ihre Bedeutung für uns


1.2 Unsere verschiedenen feinstofflichen Körper




1.1 Die feinstofflichen Körper und ihre Bedeutung für uns


Der Mensch hat mehr als nur einen Körper!


Jeder Mensch hat nicht nur einen sichtbaren physischen Körper, sondern darüber hinaus auch noch verschiedene feinstoffliche oder energetische Körper. Auch Tiere und Pflanzen haben außer ihrem sichtbaren physischen Körper natürlich auch feinstoffliche Körper, aber ihr System ist anderes strukturiert als das beim Menschen. Diese feinstofflichen Körper – oder auch Energiekörper – sind für die meisten Menschen mit den physischen Augen nicht sichtbar. Für Menschen deren inneres Auge, d.h. das sogenannte 3. Auge, entwickelt ist und die dadurch hellsichtig sind und somit nicht nur die physische Welt, sondern auch die feinstoffliche Welt und feinstoffliche Energien sehen können, sind diese feineren Körper daher aber sichtbar.


Für Menschen, die zwar nicht hellsichtig sind, aber zumindest einigermaßen energiefühlig, sind die feinstofflichen Körper dennoch wahrnehmbar, nämlich energetisch fühlbar – bewusst oder unbewusst – je nach Grad der Energiefühligkeit.


Die verschiedenen feinstofflichen Körper des Menschen bilden gemeinsam die sogenannte menschliche Aura, d.h. das ihn umgebende energetische Feld bzw. sein Energiefeld. Dieses ist in gewisser Weise vergleichbar mit dem Magnetfeld der Erde. Auch hier kennt man z.B. mehrere verschiedene Magnetfeld-Ebenen. Im Mikrokosmos des Menschen spiegelt sich eben der Makrokosmos wieder. Und die sogenannte „Ausstrahlung“ (oder das „Charisma“ eines Menschen), die selbst umgangssprachlich häufig schon „Aura“ genannt wird, stammt natürlich von unserem persönlichen individuellem Energiefeld, also der energetischen Aura, die – vereinfacht ausgedrückt – von der Gesamtheit der verschiedenen feinstofflichen Körper gebildet wird.


Diese persönliche Aura ist auch für Nicht-hellsichtige und Nicht-bewussthellfühlige Menschen dennoch meist in irgendeiner Form spürbar, mindestens eben als die „Ausstrahlung“ eines Menschen. Dies kann eigentlich wirklich jeder Mensch wahrnehmen, selbst wenn es nur unbewusst ist.


Hier können Sie ihre Energiewahrnehmung bereits überprüfen, testen und trainieren.


Die meisten Menschen wissen gar nicht so recht, was sie da eigentlich bei anderen Menschen spüren, und dennoch spüren sie es. Am häufigsten spüren vor allem Frauen irgendeine Form von „Energie“ von anderen Menschen, oder die von diesen ausgeht, also ausstrahlt. Und andere spüren u.U. sogar noch viel mehr.


Übung:


Überprüfen Sie es doch einmal für sich selbst in ihrem Alltag. Sie werden sehen: Jeder Mensch fühlt sich anders an. Und damit meine ich nur die Ausstrahlung eines Menschen. Sie brauchen dabei einen Menschen nicht einmal physisch zu berühren. Der eine Mensch hat für uns eine angenehme Ausstrahlung, ein anderer eine für uns vielleicht unangenehme. Der eine Mensch fühlt sich energetisch hell an, ein anderer eher energetisch dunkel. Der eine ätherisch und leicht und der andere schwer und dicht; der eine harmonisch, der andere chaotisch. Der eine friedvoll, ein anderer vielleicht aggressiv. Sie können dies nicht nur am Ausdruck eines Menschen erkennen, nein Sie können es auch energetisch fühlen und intuitiv spüren. Achten Sie einfach mal bewusst im Alltag darauf, wie Sie die Energie und Ausstrahlung von anderen Menschen spüren können. Sie werden erstaunt sein.


Sie werden genau und intuitiv wissen, was ich damit meine. Dies ist Alltag – unser alltäglicher zwischenmenschlicher und dabei auch energetischer Austausch. Und bei alledem nehmen Sie unbewusst das Energiefeld eines anderen Menschen und dessen Qualität war. Ganz ohne spezielle Hellsichtigkeit. Auch das „Mysterium des Verliebens“ beruht in Wahrheit auf Energien und der speziellen Energieresonanz und energetisch-seelischen Verbindung zwischen zwei Menschen.


Und dieses Gefühl von Verbundenheit und Liebe ist unabhängig von Zeit und Raum. Sie spüren dies daher selbst auf weite Entfernungen, also wenn der Partner ganz woanders ist, Sie aber an ihn denken. Damit gehen sie in eine verstärkte Resonanz mit ihm und spüren seine Energie, sowie ihre Gefühle für ihn. Dies kann angenehm oder eben auch schmerzhaft sein – z.B. in Form von Sehnsucht.


Feinstoffkörper und Heilungswissen


Die menschliche Aura bzw. das Energiefeld eines Menschen wird also – vereinfacht ausgedrückt – durch die verschiedenen feinstofflichen Körper des jeweiligen Menschen gebildet. Und wir haben eine ganze Menge davon, wie Sie noch sehen werden. Diese feinstofflichen bzw. energetischen Körper stehen nun in engster Verbindung mit dem physischen Körper und versorgen diesen mit feinstofflichen Energien, ohne die wir physisch nicht leben könnten. Das hat z.B. die aktuelle herkömmliche Medizin überhaupt noch nicht erkannt und kann daher auch viele Krankheiten so nicht wirklich dauerhaft in den Griff bekommen.


Wenn ein Auto z.B. einen Motorschaden hat, dann reicht es zur Reparatur auch nicht aus nur an der Karosserie zu arbeiten oder die Reifen zu wechseln, um das Auto wieder zum Fahren zu bringen. Ähnlich verhält es sich mit der Beziehung zwischen dem physischen und den Feinstoffkörpern.


Die Gesundheit unseres physischen Körpers ist einfach untrennbar mit dem Zustand und der Gesundheit unserer feinstofflichen Körper verbunden.


Ärzte sollten sich also nicht nur gut mit der physischen Anatomie eines Menschen auskennen, sondern auch mit der feinstofflichen Anatomie und wie beides miteinander vernetzt ist. In der Medizin der Zukunft wird dies der Fall sein. Hier wird Energiemedizin eine bedeutende, wenn nicht gar die bedeutendste Rolle spielen, insbesondere je feinstofflicher bzw. höherschwingender die Körper der Menschen im neuen Zeitalter werden.


Jeder einzelne Körper hat innerhalb des Gesamtsystems der verschiedenen Körper jeweils eine bestimmte Funktion und Qualität und steht mit verschiedenen Bereichen des physischen Körpers in einer verstärkten Verbindung. Die feinstofflichen Körper stehen daher z.B. mit unseren verschiedenen physischen Körpersystemen wie z.B. dem Drüsensystem, Nervensystem, Verdauungssystem etc. in direkter Verbindung. Und wenn wir eine physische Störung in Form einer Krankheit erleben, gab es meist lange zuvor schon eine Störung auf der energetischen Ebene.


Dies sind Zusammenhänge und Vernetzungen, die man auch zur Unterstützung von Heilungsprozessen dringendst kennen sollte und dabei gleichzeitig auch wissen sollte, wie dieses Wissen ganz praktisch angewendet werden kann. Sei es zur Unterstützung von Heilungsprozessen, oder noch viel besser, bereits zur allgemeinen Vorbeugung und damit zur langfristigen Prävention von Krankheiten.


So kann der Ausbruch einer Krankheit oder einer physischen Störung grundsätzlich dadurch verhindert werden, dass man bevor es zu einer physischen Manifestation überhaupt kommt, schon früh genug die Störung auf der Energieebene, also in den verschiedenen feinstofflichen Körpern erkennt, und diese rechtzeitig mit energetischen und bewusstseinsmäßigen Methoden behebt, also auflöst. Ganz nach dem Prinzip: Wo es keine (negative) Ursache mehr gibt, da kann es auch keine (negative) Wirkung mehr geben.


Und wo es eine Wirkung (z.B. ein Symptom) gibt, da muss es auch eine Ursache geben – und diese kann nicht nur rein physischer Natur sein, sondern eben auch energetischer und bewusstseinsmäßiger Art.


Das bedeutet nun wiederum: Hat sich eine ursprünglich und zuerst rein energetische oder auch bewusstseinsmäßige Störung leider schon physisch manifestiert, dann man muss man für eine umfassende, nachhaltige und wirkliche Heilung auch die energetische und ggf. bewusstseinsmäßige Ursache auflösen. Aber dies kann eine durchaus komplexe Sache sein, die entweder nur von wirklich sehr wissenden Energie-Heilern / -Heilerinnen mit einer möglichst klaren feinstofflichen Wahrnehmung und starken Heilenergien ausgeführt werden kann, oder im besten Falle durch uns selbst, wozu es meist ebenso eines umfassenden energetischen Heilungswissens bedarf und einer möglichst klaren feinstofflichen oder intuitiven Selbst-Wahrnehmung. Je nach zu behebender Störung kann auch hier der Heilungsprozess z.T. sehr langwierig sein – aber auch nicht immer. Dies liegt u.a. an der Art der Störung bzw. Krankheit und ihre jeweilige Ursache, und in wie weit wir bereit sind evtl. notwendige innere oder auch äußere Veränderungen (z.B. in unserem Verhalten, unseren Gewohnheiten etc.) vorzunehmen, die zur Auflösung der Ursache nötig sein können. Manches lässt sich vielleicht recht schnell beheben, anderes ist leider u.U. recht langwierig. Dies zeigt leider auch meine eigene Erfahrung und die zahlreicher Leute, die ich kenne. Nicht sehr schwerwiegende Probleme lassen sich dagegen – wie gesagt – auch deutlich schneller lösen. Bei schwerwiegenden Lebensbedrohlichen Erkrankungen dagegen kann es ein Wettlauf mit der Zeit sein, den man früh genug beginnen sollte, parallel zu physischen bzw. ärztlichen Behandlungsmethoden. Und dies beginnt eigentlich schon mit der Prävention, durch bewusste regelmäßige Reinigung, Klärung und Harmonisierung der verschiedenen Bestandteile unseres Energiesystems, insbesondere der verschiedenen Körper, sowie auch eine immer tiefergehende Klärung unseres Bewusstseins und Unterbewusstseins.


Zu einem effektiven Heilungswissen – sei es für sich selbst oder andere – gehört unabdingbar also auch eine möglichst gute Kenntnis und Wahrnehmung der menschlichen Energiesysteme und damit auch ein möglichst genaues Wissen über die Struktur unserer Aura und unseres Energiefeldes und somit über die verschiedenen feinstofflichen bzw. energetischen Körper und ihrer Funktionen, Potenziale und Speicherungen, die sowohl energetischer, als auch bewusstseinsmäßiger Art sind.


Bewusstsein ist letztlich eine Form von feinstofflicher Energie, die auch unabhängig von einem physischen Körper existieren kann, also nicht nur an ein physisches Gehirn gebunden ist. Wer verstirbt sollte dies eindringlich bemerken, dass er z.B. weiterhin denken kann, Gefühle hat und auch noch einen Körper besitzt, dann aber einen feinstofflichen als Hauptkörper.


Die Feinstoffkörper und der gewöhnliche Tod


Ohne die feinstofflichen Körper ist auch unser physischer Körper nicht lebensfähig. Dieser Zusammenhang zeigt sich recht deutlich beim Tod eines Menschen. Denn beim Tod lösen sich unsere feinstofflichen Körper, welche auch die eigentlichen Träger unseres Bewusstseins sind, schrittweise von dem dahingeschiedenen physischen Körper ab. Und wenn der physische Körper keine Lebensenergie mehr von den feinstofflichen Körpern erhält, insbesondere vom ätherischen Körper, dem ersten noch sehr körpernahen Energiekörper, verstirbt er. Das Zurückziehen der feinstofflichen Körper zieht sich dabei noch über mehrere Tage nach dem klinischen Tod hin, bis sich alle feinstofflichen Körper komplett vom verstorbenen physischen Körper gelöst haben.


Dies sollte wirklich sehr eindringlich die Wichtigkeit unserer feinstofflichen Körper zeigen. Ohne wenn, und aber. Ohne sie läuft gar nichts mit dem physischen Körper. Der Körper eines Verstorbenen hat somit keine Aura mehr. Die Aura ist wie weggeblasen und der verstorbene physische Körper fühlt sich für einen Beobachter an wie ein toter Baumstamm – ohne Aura, ohne Leben. Das Energiefeld, das den Verstorbenen zu Lebzeiten noch umgeben und durchdurchdrungen hat, hat sich nun endgültig vom physischen Körper gelöst. Und sein Bewusstsein existiert nun in den feinstofflichen Körpern in den Jenseits-Welten weiter.


Reinkarnation und Aufstieg


Einige der bisherigen feinstofflichen Körper, die man noch zu Lebzeiten hatte, werden nach den Tod aufgelöst und erst beim Start der nächsten Inkarnation wieder neuaufgebaut, orientierend an den Speicherungen, das letzten Körpers dieser Art aus der Vorinkarnation, die in sogenannten permanenten Atomen gespeichert werden, welche den Tod überdauern. Andere Körper z.B. der Astralkörper bleiben nach dem Tod erhalten, denn in diesem, oder einem anderen Körper (je nach spiritueller Entwicklungsstufe), lebt man im Jenseits weiter – sozusagen im Inkarnationsurlaub – bis zur nächsten Inkarnation.


Dieses Inkarnations-Rundendrehen geht dann immer so weiter, bis man sich spirituell soweit entwickelt und seine Schwingung, als auch das eigene Bewusstsein, soweit angehoben hat, dass man den 3-D Reinkarnationszyklus schließlich beenden kann, um sich in höheren Dimensionen weiter zu entwickeln.


Dies nennt man Befreiung und das Absteigen vom Rad der Wiedergeburt und wird mit der Erlangung von echter Meisterschaft – der sogenannten 5. Einweihung (diese wird in Kapitel 2 erklärt), erreicht. Schafft man es zu Lebzeiten seine Schwingung noch weiter anzuheben, dann wird aus dem bisherigen sterblichen physischen Körper sogar ein unsterblicher Lichtkörper, mit dem man dann schließlich auch aufsteigen kann. Dies ist das ultimative Ziel bewusster Lichtkörper- und Aufstiegsarbeit.


Nun hat man selbst den Tod überwunden und lebt in einer deutlich höheren, noch lichtvolleren Ebene, nämlich in den spirituellem Lichtwelten in einem herrlichen Lichtkörper und nicht mehr in den gewöhnlichen Jenseits-Welten mit einem gewöhnlichen Astralkörper. Der Lichtkörper der 4-D Lichtwelten ist um vieles höherschwingender und lichtstärker ist, als beispielsweise der Astralkörper im Jenseits der Normalsterblichen. Ein solcher Lichtkörper wird einem nicht einfach so irgendwann geschenkt. Nein, diesen muss man sich zuvor mit seiner kontinuierlichen spirituellen Klärungs- und Weiterentwicklungsarbeit und dem Durchlaufen zahlreicher Einweihungen und Prüfungen tatsächlich erst erarbeiten. Unser höheres Selbst in der 4. Dimension besitzt natürlich bereits einen Lichtkörper, aber unser irdisches Selbst eben noch nicht. Daher müssen wir immer tiefer mit unserem 4-D Lichtkörper und höherem Selbst verschmelzen, so dass der physische Körper schließlich auch in einen Lichtkörper transformiert wird und dessen Schwingungshöhe erreicht.


Darüber hinaus ist man im Lichtkörper um vieles freier und unbegrenzter, als in einem gewöhnlichen Astralkörper, der noch zu den niederen Körpern zählt, während der Lichtkörper ein höherer und somit spiritueller Körper ist. Alle aufgestiegenen Meister und Meisterinnen haben einen solchen Lichtkörper in unterschiedlichen Schwingungsstufen, je nach erreichter Entwicklungsebene.


Übersicht: Jenseits-Welten vs. Spirituelle Lichtwelten





	Welt

	Bewohner

	Dimension





	

	

	5-D und höher





	Weitere Lichtwelten

	

	





	

	

	4-D Ebene(n)





	Spirituelle Lichtwelten

	Aufgestiegene Meister/innen, aber auch unsere wahre Seele und unser höheres Selbst

	





	

	

	feinstoffliche 3-D Ebene(n)





	Jenseits-Welten

	Verstorbene bzw. Jenseits-Persönlichkeiten; manchmal auch „Astral-Seele“ genannt

	





	

	

	grobstoffliche 3-D Ebene





	Irdische Welt

	inkarnierte 3-D Menschen
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